Abschied vom Meer

Gedicht 1332

Vom Meer da nehme ich Abschied
Wie einst es Puschkin tat,
von Neptuns tosend Wellen
erhielt ich guten Rat.
………………………
Es war ein Schäumen, Tosen
Ein Brausen rings herum,
[bookmark: _GoBack]wild Wellenschlag zum Felsen
Dies hat beglückt mein Sinn.
…………………….
Den Hut vom Kopf ich nehme
Und sage sanft gut bey,
Auf Wanderschaft ich gehe
Denn Reisen das macht frei.
……………………
Am Himmel Wolken fliehen
Mit ihnen zieh ich mit,
Die Welt möchte ich besehen
Will finden Freiheit - Glück.
----------------------
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